Die direkte Rede

· Schreibe an, um welche Art der direkten Rede es sich handelt!
Rolf meinte: „Ich muss jetzt Hausaufgaben machen.“ 1
„Katharina ist doof“, sagte Angela. 2
Der Mann fand: „Mich stört das nicht.“ 1
„Warum immer ich?“, fragte sie. 2
„Nein“, sagte Maria, „ich habe am Donnerstag keine Zeit.“ 3
Michel rief: „Das ist total gemein!“ 1
„Aber“, sagte Rina, „ich kann doch gar nicht schwimmen.“ 3
· Setze die Anfangs- und Schlusszeichen!
„Wenn Anna geht“, sagte Roman, „dann gehe ich auch.“
Karl sagte: „Ich habe kein Buch.“
Er rief: „Wartet auf mich!“
„Geht doch schon vor“, sagte die Frau.

„Ja“, sagte sie, „das ist keine schlechte Idee.“
„Ich komme gerne mit“, sagte die Grossmutter.

· Setze alle Satzzeichen!
„Kommst du heute nach der Schule zu mir?“, fragte Angelika.
Marta antwortete: „Ich weiss es noch nicht.“
„Aber“, sagte Angelika, „wir wollten doch gemeinsam einen Tanz üben.“
„Ich weiss“, sagte Marta, „aber ich glaube, dass heute mein Zahnarzttermin ist.“
Angelika war entsetzt und rief: „Oh mein Gott!“ 

„Hast du Angst vor dem Zahnarzt?“, fragte Marta.
„Ja“, antwortete Angelika.
Marta wollte wissen: „Warum denn?“
„Weil“, sagte Angelika, „das letzte Mal hat es mir sehr weh getan.“
„Meiner ist aber ganz nett, ich glaube nicht, dass es schlimm ist“. meinte Marta.

Angelika antwortete: „Gut, dann machen wir am nächsten Mittwoch ab.“



Es gibt folgende Arten der direkten Rede:





Michaela sagt: „Bitte füttere die Katze!“





„Bitte füttere die Katze!“, sagt Michaela.





„Bitte“, sagt Michaela, „füttere die Katze!“
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